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Zuſendungen werden franco erbeten. 


Penſionirungen: niſche Geſandte ihnen die Gelegenbeit bietet, ihm und|denn auch die Majorität und die Oberhand erlangen. 
Die zu Franz Kühn, des ee Königlfeiner Regierung kundgeben: wir ſtehen zu Euch, wir Wie ein Telegramm der „B. B.⸗3.“ wiſſen will, 
bers, 85 e . ——— 4; werden die Hand unſerer Regierung zurückhalten, da⸗hat die Däniſche Regierung beſchloſſen, in Frankfurt 
34, und Theodor Freiherr Apr Augufin, des Uhlanen⸗Regi⸗]mit Ihr freiere Hand bekommt, — daß ſie durch eineldie Erklärung abzugeben, fie könne und werde den 
ments Graf Wallmoden Nr. 5; dann 8 ſolche Demonſtration Oeſterreich nicht blos im Stiche[Holſteiniſchen Ständen die hinſichtlich der gemein⸗ 
* 5 . i e m hies, desllafjen, ſondern von vorn herein moraliſch abſchwächen ſchaftlichen Angelegenheiten des Königreichs vom Bunde 
1 E 8 r. 13, mit Ma⸗ wollen — dies ift eine Handlungsweiſe, die eben ſoffür dieſelben in Anſpruch genommenen Befugniſſe 
der Major, Bürgermeiſſer zu Semlin, Johann Jau ric, wit gebäſſig als bornirt iſt. Wir find geſpannt, welchesſn icht zugeſtehen. (Die Dänen fangen bereits an, die 
Oberſtlicutenants-Gbarafter ad honores. Schickſal die oben erwähnte Stelle bei der Majoritärlöffentliben Gelder aus Holſtein für ſich in Sicherheit 
des eee er . wird. zu bringen. Von der holſteiniſchen Hauptkaſſe find in 
= ie officiöfe Turiner Zeitun klärt jetzt i dieſen Tagen bereits 21 Fäßch t b ünze, 
Sulichtamtlicher Theil Leſern die Sendung des Generals della e in * Thlr., 1 giensburg fort 
a 
Krakau, 1. Februar Schreibens, das fehlen werde, „einen gar tie⸗ ie „Army and Navy Gazette“ meldet, daß alle 
5 5 fen Eindruck auf den König Wilhelm von Preußenſbritiſchen Officiere, die Urlaub zu einer Reife auf 
Auswärtige Zeitungen bringen Nachrichten von einerſzu machen (che deve produrre senso ei den Kontinent begehren, ausdrücklich bedeutet worden 
Erklärung, welte Herr v. Thouvenel gegeben habenſEuglielmo I., re di Prussia)“ Piemont müſſeſſind, ſich, ſo lange, fie. der engliſchen Armee angebö: 
Nitolaus Tilofer, des InfanterierMegiments Prinz Hohenlohe] und welche dahin lauten fol: Frankreich würde für[Preußen die Hand reichen, damit beide aus dem Ruinlten, in keiner Weiſe bei den Streitkräften oder Hilfs⸗ 
Mr. 17, in Mnerfinnung feiner mehr als vierzigfäbrigen, imſden Fall, daß Oeſterreich in einem neuen Krieg mit Oeſterreichs Vortheil zogen. truppen irgend einer anderen Macht verwenden zu 
Frieden und vor dem Feinde ſehr belobten Dienflleiftung, das Piemont in irgend einer Weiſe von deutſchen Bun⸗ Pariſer Briefen der „ Perſeveranza“ zufolge ſollſlaſſen. 
— Verdienſtkreuz mit der Krone allergnädigſt zu verleihen destruppen unterſtützt würde, in dieſer Unterſtützung Lamarmora dem Könige von Preußen verſchiedene vor⸗ 
® 25. b. t. upoſtoliſche Majeſtät haben mit der Allerhöchſtenſſelne Verletzung des Nicht⸗Interventionsprincips erblik⸗ theilhafte Vorſchläge machen, zugleich aber erklären, 
„Intſchließung vom 15. Jänner d. J. den Hauptmann und Inte- ken. Eine derartige Erklärung iſt, wie die „Donau- [daß, wenn Preußen ſich mit Oeſterreith vereinigt, Ita⸗ 
eimé⸗ Kommandanten des Territerial⸗Miliz⸗Balalllons in Trieſ, Zeitung“ verſichert, durchaus nicht abgegeben worden. [lien Frankreich mit ſich haben werde. 
Julius Maur oner, zum wirklichen Kommandanten dieſes Ba- Wir theilen unten den (telegraphiſch gemeldeten)“ Der „Independance beige’ zufolge hat Caſel la, 
— und zum Major in der Armee allergnädigſt zu ernennen Inhalt des von der Commiſſion des preußiſchen Ab⸗ der Miniſter des Auswärtigen des Königs Franz II. ſſich der k. k. Rittmeiſter Graf Hohenſtein als 
* 1 t. Apoſtoliſche Mofeſtät haben mit Allerböchſter Ent⸗ geordnetenhauſes vereinbarten Adreſſe⸗Entwurfes mit. am. 18. d., dem Tage vor Ablauf des Waffenſtilſtan⸗[Courier Sr. Maj. des Kaiſers an Ihre Majeſtät die 
ſchließung vom 21. Jänner d. J. dem Mufterlehrer, Iſtdor Band Leider haben im Schoß dieſer Commiſſion die Gothaerſdes, ein neues Rundſchreiben an die Großmächte ge⸗Kalſerin nach Madeira. 
zu Wagfladt iu Schleſten, in Anerkennung feiner vorzüglichenſden Sieg davongetragen. Zeuge davon iſt der Schluß⸗ richtet. Es iſt die letzte Proteſtation und der leßte Ihre kaiſ. Hoheiten Erzherzoginen Maria The 
er 5 — das ſilberne Verdienſtkreuz mit der fa: „Preußen, eingedenk des hohen Wortes, daß es Appell an die Hilfeleiſtung Europa's. Man fügt fihlrefia und Mathilde find heute hier eingetroffen. 
= erg — — an 5 auerböchſer Gnt⸗ uicht beſtimmt ſei, dem Genuſſe erworbener Gaben zuſin demſelben noch einmal auf die Rechte des Königs, Se. k. Hoheit der durchlauchtigſte Herr Erzherzog 
ſchließung vom 20. Jänner d. J. den Konſſſiorialrath, Dedanijieben, werde ſtets bereit ſein, für die nationalen Ideen auf das, was er gethan, um feine Völker zu befrie⸗[Karl Ludwig haben zum Bau der neuen Kirche in 
und Schuldiſtriktsaufſeber des Dekanates Aßbach, dann Pfarrer Preußens und Deutſchlands — nur dieſem gehöreſdigen und auf das, was er jetzt thut, um mit ſeinerſLover, Bezirk Mezzolomdardo, 100 fl. geſpendet. 
u Ir ek ehe: an deuſßz as Blut j einer Söhne — mit allen Kräften Krone das monarchiſche Princip du vertheidigen. Dass Die Frau Herzogin von Parma wird in Vene⸗ 
| 1 i gnädigſt z . einzutreten.“ Die bier durhfcoflenen Worte, fagtjBedcutjamfte in dem Eirculare iſt, daß es den Ent⸗ſdig, wo dieſelbe ſoeben eingetroffen ift, dis zum Früh⸗ 
W 1 11 2 „Oſtd. Poſt“, find eine Demonſtration in der ve⸗ſſchluß darlegt, die Vertheidigung eta's bis aufsſjahre verweilen. 
Veränderungen in der haif. königl. Armee. netianiſchen Angelegenheit; fie find eine indirecte Ant⸗Aeußerſte zu treiben. Das Schreiben erklärt, der Wi. Der zur Notification der Thronbeſteigung des Kö⸗ 
Ernennungen und Beförderungen: wort auf die Gerüchte, die feiner Zeit über die Zu⸗derſtand des Königs werde erſt dann fein Ende neh⸗ nigs Wilhelm I. von Preußen hierhergeſendete köͤnigl. 
Der Hauptmann erſter Klaſſe, Adolph Teutſchenbach vonſſammenkunft in Teplitz cirkulirten, nach welchen derſmen, wenn er unter den Ruinen des Platzes gefallen, ſpreußiſche G 2 I Werder i . it den i 
Ehrenrube, des 17. Feldjäger ⸗ Bataillons, zum Major und Prinzregent das Verbleiben der Mincio⸗Linie in denſoder G * 92 preußiſche General v. Werder iſt beute mit den in 
e ee ide Bree fur en zum Gefangenen gemacht fein wird. Caſella er⸗ſeiner Begleitung befindlichen Oſſizieren nach Berlin 
der in der Dienſtleiſtung bei Seiner kaiserlichen Hobeit dem bc. 7 Oe N 55 r 1 deutſches Intereſſe erkläriſſucht die Mächte, wenn das eine oder das andere Ex⸗ zurückgekehrt. 
denn dinteneg Albreät dennen alen ale 5 Br . 1655 e e 4 der⸗Adreſſe⸗ſeigniß eintreten ſollte, die junge Königin gegen die] Der k. k. Rittmeiſter v. Latour iſt zum Major 
Upp Graf Grün ne, des beſta 1 er Nafol er Berichter⸗[Gewallthätigkeit der Piemonteſen in Schutz zu neh⸗ſund Flügeladjutanten Sr. Maj. des Kaiſers ernannt 
ſtatter Herr Beſeler iſt einer der Haupthelden derſel-Imen. worden. 


Amtlicher Theil. 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit der Allerhöchſten 
Eutſchließung vom 24. Jänner d. J. dem bei der kaiſerl. fönig!. 
Geſandtſchaft am Hofe Sr. Mafeſtät des Königs beider Sicilien 
zugetheilten Hauptmanne erſter Klaſſe, Auguſt Frantzl, des In⸗ 
ſanterie-Regiments Graf Wimpffen Nr. 22, die Kriegsdekoration 
des Ritterkreuzes Allerhöchſtihres Leopold⸗Ordens allergnädigſt zu 
verleihen geruht. 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit der Allerhöchſten 
Entſchließung vom 27. Jänner d. J. Allerhöchſtihren Flug ⸗l⸗ 
Adjutanten, den Major Nikolous Grafen Pefaesevich v. Be 
röeze, unter Bezeigung der Allerhöchſten Zufriedenheit mit ſei⸗ 
nen in dieſer Anſtellung geleiſteten Dienſten, zum Oberſtlieute⸗ 
nant beim Hußaren⸗Regimente Alexander Prinzen zu Württem⸗ 
berg. Nr. 11 und an deſſen Stelle den Ritimeiſter erſter Klaſſe, 
Sojerh Latour v. Thurn burg, Allerhöchſtihrer General-⸗Ad⸗ 
jutantur, zum Major und Flügel⸗Adjutanten allergnädigſt zu er 
nennen geruht. 1 

Se. k. I. Aveſtoliſche Maſeſtät haben mit der Allerhöchſten 
Entſchließung vom 25. Jänner d. J. dem Regiments⸗Profoßen. 
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Oeſterreichiſche Monarchie. 
Wien, 31. Jänner. Am heutigen Tage begibt 


— 


"ähligen Major beim Jufanterie⸗Begim en 2: Paar 
5 . — Auer 8 9 outta, rteſben — will damit dem König zu verſtehen geben Die Notification der piemonteſiſchen Blokade if] Drei baieriſche Artillerie- Officiere find vorgeſtern 
General» Quartiermeiſter- Stabes, zum Major in —8— Bord; daß die Angelegenheit der Mincio-Linie kein deutſchesſwie der „Movimento“ verſichert, von den in Gaöta be- hier eingelangt, um die Reſultate der in der öfterreis 
die Hauptleute erſter Klaſſe, det ee e Intereſſe fei und daß fie dem König anrathen, fürffindlichen fremden Gefandten nicht angenommenſchiſchen Armee eingeführten gezogenen Kanonen nach 
r 2 Geste Grenz- Infante⸗dieſe Sache keinen Tropfen preußiſchen Blutes einzu⸗ worden. eigener Beobachtung kennen zu lernen. 
— — ehr am Belaſſung auf ihren ge: ſetzen. Wie man weiß, hat Herr v. Vincke in der Die Verhandlungen der Mächte wegen Syriens Geſtern Abends traf eine dalmatiniſche Des 
— Dienfyofen; und 1 Adreſſe⸗Commiſſion ſogar den Paſſas beantragt, daßſwerden eifrig fortgeſetzt, und fie haben, nach der „K. Z.“ [putation hier ein, um zu erbitten, es möge kein ent⸗ 
der penfionirte Major, Vincenz Fromm, zum Bürgermeiſterfdie Einheit Italiens ein deutſches Intereſſe ſei. Dieſeſnicht nur den als wabrſcheinlich angeſehenen Zuſam⸗ſſcheidender Beſchluß in Betreff der Annexion des Kö- 
der Militär⸗Grenz⸗Kommunität eißkirchen. pofitive Feindſeligkeit gegen Oeſterreich hat zwar deeſmen ritt der parifer Conferenz zum Gegenſtande, ſon⸗Inigreichs Dalmatien an Croatien und Slavonien ge⸗ 
ueberſetzungen: m Infanteries Siemen beſeitigt, aber im negativen Sinn: iſt derſdern die Mittel und Wege, wie die adminiſtrative Si-|faßt werden, bevor nicht der dalmatiſche Landtag dar: 
Der Major, Joſeph Edler v. Stransky, = hfanteries@es edanke ſtehen geblieben und hat in der obigen For⸗ cherheit der Provinz zu bewirken ſei. Die Großmächteſüber vernommen worden, und daß hauptſächlich die 
— — — un . * — 4 05 134, und mel Ausdruck gefunden. Wir wiederholen es: wirſhaben ein Intereſſe daran, daß nicht durch die Wie⸗ Annexionsfrage nur vom dalmatiniſchen Landtage ber 
C Mag ber Nationatvereinloerfehr von Scenen, wie fie die Löten Greignifie ber-jrathen und befchloffen werden möge. 
aimente Großfürst Michael von Rußland Nr. 26, g. t. zum Juin feinen verſchiedenen Schattirungen Oeſterreichs Ein-|beigeführt haben, der auswärtigen Intervention einl Der Bericht des Peſther Komitats über den am 
ſanterie⸗Regimente Freiherr v. Grueber Nr. 54. fluß in Deutſchland mehr oder minder beſeitigen wol⸗ Vorwand geboten werde. Die Pforte hat indeſſenſ5. d. in Nagy⸗Körss ſtattgefundenen Zuſammen⸗ 
Verleihungen: (ds len: daß aber deutſche Männer in dem Streite einer[mehreren Regierungen documentirte Beweiſe vorgelegt, ſtoß der Bevoͤlkerung mit der Garniſon hat bekanntlich 
Dem penſtonirten Generalmajor, Joſeph Glaeſſer, det Fe fremden Macht gegen einen deutſchen Staat in ofſi- daß fie vollkommen im Stande iſt, die Ruhe in Sy⸗ den betheiligten Militärindividuen einen ungerechtfer⸗ 
i eee en Are. egen Kae, DR orig, Breißeren y 3 Partei nehmen für die Fremden, daß ſieſrien aufrechtzuerhalten. Die der Verlängerung deiſtigten Gebrauch der Waffen zur Laſt gelegt. Aus die 
r der Majors⸗Charatler ad honores. in ei omente, wo der außerordentliche ſardini⸗ franzöſiſchen Occupation entgegengeſetzte Anſicht dürfteſſem Grunde hat das Kriegsminiſterium für angemeſ⸗ 


Feuilleton. 


wußte, 11 ie de länger, Seine Schkuldigkeitſtafel mit dem Namen der Verſtorbenen und Datumſweil er bereits von allem wußte. Sobald nämlich 
ſtand ihm den a Sagen und jetzt, wo er fo ganzſdes Todes lag. Michael bezahlte die Arbeiter und ent⸗ [Michael von dem Friedhof zurückgekehrt war, hatte er 
das brave Der 5 N und Tochter erkannt, begteſtieß fie und hieß die Bonkowska noch heute zu Fräu⸗ſſich geradezu nach dem Bureau begeben, den Water 
. er die füße Hoffen 81 6 beide Mütter, auf ihn herab⸗ſein Anna gehen, um fie zu bewegen, daß fie durch⸗Anna's kennen gelernt und ihm alle dieſen Vorfall bes 
Eine einfache Geſchichte. ſchauend aus de ur x der Seelen, von dort ihmſaus morgen mit dem Vater nach dem Kirchhofe komme. [treffende Einzelheiten und die Art erzählt, wis er den 
beiftehen werden, ſic alle fein heißeſter Wunſch ſich[ Dazu gab er ihr feine Adreſſe, damit fie ihn wiſſenſder Tochter fo wehe thuenden Irrthum gut zu machen 
Schluß.) g erfülle. Er ſuchte ſi cbeiſ a die Bonkowska, ließſlaſſen könne, ob und wann fie dort fein würden. gewagt. G.., drückte ihm die Hand und der junge 
Da ſtand G. ., mit trauerndem Antlitz auf, pobſſich dieſelben Leute 1 t und len die bei dem Grabe] Es geſchah, wie Michael es gewünſcht. Obwohl die[ Mann ſetzte, als er eine Thräne in den Augen des 
die halbtodte Tochter empor und ſprach zu ihr: „Be⸗ſſeiner Mutter N 4 den Kirchhof nichi[Bonkowska nicht ahnte, um was es ſich handle und Mannes, den er ſchon ſchätzte, ſah, enz 
rubige dich mein armes Aennchen! bald wird ſich derſeher, als bis er nicht a 6 geordnet, damit auch der|gewig war, daß dieſer Herr das Grab feiner eigenen] Ich babe dies gethan, ohne es hnen, werther 
Irrtum, der dir ſolchen Schmerz bereitet, i Grabhügel der dame Gr ng lo in Ordnung ge- Mutter fo forgfam geſchmückt, machte fie ihre Sache, Herr, vorher zu ſagen, denn ich — mir 
machen laſſen. Ich und deine Mutter nehmen de eſbracht und verziert wer 0 daß ſich von den Arbei⸗ da ſie reiche Zahlung erhalten und darin ein Geheim⸗ſes nicht übel deuten, wenn ich benen > - \ Fräu⸗ 
guten Abſichten für die That und ſegnen dich beide, * das Verſprechen ge en, iR 11 8 oder höchſtenslniß ſah, das ſtets die Frauen intereſſirt, mögen fie nurllein Anna habe eben fo erſtaunt 0 brsab en, wie ich 
ich bier auf Erden und fie dort im Himmel, wo IR Tagen alles fertig fein 5 fi Ki von der Bon⸗ die Gräber bewachen oder an vergoldeter Tollette figen,|e8 geweſen, auf daß fie, — 8 ren, daß ich 
gewiß für die Tugenden ihres Lebens thront. In zweſſowska feierlich verſichern, aß N ‚ber den eiligenſſo trefflich, führte fo gewichtige Bünde und Urſachenſdem Grabe ihrer Mutter te rg fit der Grab⸗ 
der höchſtens drei Wochen werde ich die Mittel haben, Fortgang der Arbeit wachen un x ieſes Grab nochſan, daß Anna ihr verſprach, am nächſten Tage frühlftätte der meinigen getban, — en hundertſten 
die ich deinen Händen übergebe, damit du nach deinem Öner als jenes ausſchmücken werde, dann begab erſum 9 Uhr mit dem Vater aa fegufotren. Dieſes Theil der Dankbarkeit daß dieß nden möchte, 
Sinn und Herzen das Grab der Mutter ſchmückſt, wie ſich zu dem Steinmetz, ließ ſich den von terme befte dringende Bitten der Bonkowska flößte ihr ſolche ver⸗ die ich für fie gefühlt es 16 es Gefühl, ihr meine 
du jenes erhönt, und das brauchſt du nicht zu be⸗ſten Denkſtein zeigen und beſtellle 1850 hnlichen aberſſchiedene Gedanken ein, erregte in ihr ſolche Beſorg⸗[Gegenwart erträglich 1 näh Onnte, wenn Sie mir 
dauern, denn es bleibt ein gutes Werk, für das dich foftbareren, Alle zwei Tage kam er nach en Powaski und niſſe, daß fie auf jeden Fall 1 Vater bewegen wollte, geſtatten, mich Be, 4 90 ern. j 
die vielleicht arme Familie der dort Ruhenden fegnen beaufſichtigte mit Eifer die Arbeit, wach ad Gebührſmit ihr ſich nach den Powaski zu begeben und falls G. ahnte, — Died ſich handle, ſein Geſicht 
wird.“ Anna legte ihr Haupt auf die Bruſt des Bar fortſchritt. Als er am achten Tage hinaus fuhr, grünteſer nicht wollte, die Abſicht hatte, allein binzufabren. ſſtrahlte Freude e ri Midas Mann gefiel ihm ſicht⸗ 
ters, der ſie an ſein Herz drückte und küßte und nach der Raſen auf dem Grabhügel, ringsherum wuchſen Allein G., machte keine Schwierigkeiten, im Gegentheilſlich, er uma . ichael und 1 fie ſich. 
einer Weile ging ſie auf ſeinen Arm geſtützt und das ſchöne Sträucher empor, der zu ihm führende Pfadſlächelte er nur verſtohlen, umarmte die Tochter und] Am — 4 Et war Michael, den die Bonkowska 
Weinen unter drückend, das fie nicht zu hemmen ver⸗ſwar mit Sand beſtreut und mit blühenden Blumenſſagte ſogleich zu. Anna bemerkte dies und ſah um ſo benachrich g, aß ſie um 9 Uhr binauskämen, ſchon 
ochte, langſam mit G..., davon und beide verließenſumſtellt, auf dem für das Denkmal vorbereiteten Fun⸗ſungeduldiger dem Augenblick entgegen, ar dem fie dorthinſeine halbe Stunde früher auf den Powaskl und er- 
— liedhof. damente ſtanden zwei Vaſen mit Cypreſſen und in⸗ffahren würde, wohin fie ſetzt Angſt und Neugierdeſwartete ungeduldig und mit klopfendem Herzen den 
142 bedachte ſich Michael, der jetzt ſchon alles mitten lag ein ImmorteWenkranz, in weichem die Blech. zogen. G., hatte gelächelt und ſich nicht widerſett, angegebenen Zeitpunkt. Endlich erblickte er von weis 


— — 


„Volkszeitung“ beklagt ſich darüber, daß in 
dreß⸗Entwurf des Abgeordnetenhauſes ſich kein 
affus finde über das Ungenügende und Unbeſtimmte 


tet, über den ganzen Vorfall eine genaue com- bereit, deren Anwendung nicht über jenen Kreis der Di loabardiſch⸗benetianiſche Central⸗ 
nz — angulclen. „Die auf mehre- Funktion zu erſtrecken, zu welchem dasſelbe vermögeſgregation hat ſich in der Sitzung 2 4. d. mit de 
ren Seiten und zum Theile auf gerichtlichem Wege ſeiner Konſtituirung unerläßlich berufen iſt, ruhig die hochwichtigen Angelegenbeit der Entſumpfung un | eun 
gepflogenen Erhebungen haben nun mit v llkommenerſüber jene Geſetze allein berechtigte Entſcheidung des Trockenlegung der Valli Veroneſi und Oſtiglieſi eder neulichen Amneſtie. Sie ſtellt in dieſer Beziehung 
Us bereinſtimmung erwieſen, daß der Bericht der Un⸗[Landtages erwartend. Das Komitat erklärt ſich weirlihäftigt. Die Geſammtauslage für die große Aufgabel— und in anderen — bei der Debatte im Plenum 
terſuchungs commiſſion in einigen ſehr weſentlichen Punk-ſentfernt auch nur von dem Schatten eines Widerſtan⸗ ft auf A Millionen Lire veranſchlagt, wobei der Staats- Umendements in Ausſicht. (Die Debatte über dieſen 
ten, und zwar hauptſächlich in Bezug auf das Beneb⸗ des, gegenüber welchem die Anwendung materiellerſſchatz mit eine Zehntel betheiligt iſt. Mittelſt der Entwurf wird nicht, wie Anfangs beſtimmt war, am 
men des Militärs, von der Wahrheit abweicht, „So Gewalt nothwendig ware. 5 — . Vorausgabung en Obligationen hat pe dur Förde Freitag, van 1. Februar, ſondern erſt am Montag, 
wahrbeitsgetreu auch der erwähnte Bericht den ur] Das Gömörer Komitat präcifirte in der Gene: rung der Arbeiten beſtehende Comité neuerdings Geld⸗ den 4., beginnen.) a \ { 
ſprünglichen Anlaß und anfänglichen Verlauf des Con⸗ralverſammlung vom 26. Jänner die Aufgabe des mittel im Betrage von 100.000 fl. aufgebracht; die Unter eigenthümliche Umſtänden wird, wie man 
flicts angibt, fo muß doch,“ heißt es in der uns vor⸗ künftigen ungariſchen Landtages in ſieben Punkten,] Arbeiten werden eifrig betrieben. Für Verona iſt derſdem „N. K.“ mittheilt, in dieſem Jahre ein Flücht⸗ 
liegenden officielen Darſtellung, „zunächſt hervorgebe⸗ſvon welchen beſonders bemerkenswerth ſind: Punkt 2. Bau einer neuen Brück. über die Etſch nach demſling zurückkehren: Guſtav Körner aus Frankfurt 
ben werden, diß die Zuſammenrottung des Volkes] Bevor Ungarns geſetzlich gekrönter König nicht vorNevi e'ſchen Syſteme bewilligt worden. 2 M., einſt Mitglied der alten Jenaiſchen Burſchen— 
vor dem Gemeindehauſe, in deſſen Archiv ſich die be⸗ſdem Landtage der ungariſchen Krone entſagt, könne Deutſchland. ſchaft Germania von 1831. Körner war in das be: 
drohte Finonzwachmannſchaft zurückgezogen hatte, kei⸗ſſich der Landtag in die Frage der Krönung ſeines Aus Bertin, 30. Jän re kannte Frankfurter Attentat verflochten. Es gelang 
neswegs in der Meinung ftattfand, daß eine Feuers⸗ Nachfolgers im Sinne der pragmatiſchen Sanction x K E twürf des er . 5 aues beant⸗ſib, nach Amerika zu entkommen, wo er ſich zu Bel⸗ 
brunſt ausgebrochen ſei. Die Tumultuanten brachtenſnicht einlaſſen. Punkt 3. In das Krönungsdiplom 055 Tbro niche Satz für S ” Er erwähnt pie eville im Staale Suinois, faſt gegenüber St. Lois, 
zwar Aexte und eiferne Gabeln, aber keine Waſſerge⸗ [wäre die 5 des Königs, in Ungarn zu woh— — 7 hung, ei ha es Abgcecbacbeg ge 2 ift r 13 800 Ui 1 ir 
ä i bigten übrigens auch jeden Zweifelſnen, aufzunehmen. A . 1 z ; - Stadt, die jetzt unter 12, inwohnern mehr als 
75 ihre ten durch die laut ausge: Das Stuhlweißenburger Komitat hat es die 3 5 ron ar . 1 0 8000 Deutſche zählt. Körner that ſich bald als ge⸗ 
ſprochenen Drohungen gegen die Organe der Finanze|gleichfaus für feine Pflicht erachtet, nach dem Vorgange er 8 alla ner aß die nn. — dielwandter, und, was in Nord ⸗ Amerika viel ſagen 
aermaltung. Der Commandant der auf das Allarmz|des Peſter Komitals, ſich aufs bohe Roß zu ſetzen, — * u bene e hai ent werden will, als rechtſchaffener Advocat hervor, wunde 
ſignal herbeigekommenen Cäraſſter⸗Ab heilung ſuchteſund von da herab die kgl. ſächſiſche Regierung — — — 3 = — e die Staats » Legislatur gewählt und bekleidete 
doſſenungeachtet die aufgeregte Menge durch wieder⸗ wegen ihres Atlentates, das fie in der Perſon Teleky's ie rn za : aueh, 2755 ie So Haufe 2 eine Zeit lang die Rolle eines Vice: Gouverneus von 
golte, von zwei anweſenden Gendarmen in ungarſſcherſam Aſylrechte verübt, herunterzukanzeln. 5 2 en 55 8 Er 100 5 duns Illinois. Lange blieb er eifriger Demokrat, ging aber, 
Sprache ertheilte Ermahnungen zur Ruhe zu bringen, Ein Korreſpondent der „Peſtt-Ofner Ztg.“ aut] IB us = Er als ie rg ale als die republifanifhe (Antiſclaverei⸗) Partei gebüdet 
und ging zur Vermeidung jeder Gewaltmaßregel ſo⸗]S chemnitz litt der von ungariſchen Blättern ge⸗ſia > auf da ee Li A 45 2 u ere wurde, zu dieler über und fleht mit dem neugewäbl⸗ 
gar auf das Anerbieten des Quartiermeiſters Cſor ba, ſorachten Mittheilung, daß man ſich in Schemgitz vor: = 32 der 9 — = ae ſich ge 5 wi. ten Bundes + Präfidenten Lincoln in freundſchaftlicher 
die Finanzwach annſchaft durch den rückwärtigen Yus:|bereite, im nähften Schuljahre ſchon an der dortigen den Sa 10 972 ee ee W Beziehung. Dieſer verdankt in den fünf Staaten 
gang des Gemeindebauſes zu entfernen, ein. Um die- Berg⸗ und Forſtakademie ungatiſch vorzutragen, ale]! — 1 Fr Siinet, daß HN Katte Illinois, Indiana, Ohio, Iowa und Wies conſin feine 
ſes Vorhaben zu ſichern, befegte er mit einem Thelleſunüberlegt, unrichtig und in fo kurzer Zeit unmöglid * bie Be usfi 17 r 0 er ii des Fries Wahl den Deutſchen, welche den Ausſchlag gaben. 
feiner Mannſchaft den Ausgang, was zur Folge batte,ſentgegen und führt ſckließlich viele Gründe an, die A 58 1 8 ſin 1 85 : ag Riviflon Körner hatte diefelben als Redner vor den Wahlen 
daß die Finanzwache bei ih em Erſcheinen mit Gtein: un Ne ar in — Nun a Bünbesuritaeneunn Vor een er aus erhält nun als Lohn die Geſandtſchafis⸗ 
ür e rde, von welchen einer auch den[Magyariſche Bergleute gibt es in Ungarn beinah— 2 5 n % „ ele a [Helle in Berlin. 255 
Of 8. ni Gemeindehauſe zuücge:|feine. Alle techniſchen Ausdrücke und Fabbenennungen|?'* eee. ui an .. In einer Verſammlung von Mitgliedern des Stet⸗ 
bliebene Cüraſſierabtheilung, an welche ſich auch 5fünd bei ſämmtlichen Bergwerken deuiſch. Der abſol— f ten Wünſch ag Me a an ziner National⸗Vereins wurde am 28. v. M. in Ve⸗ 
Mann der Infanterie amgefhloffen hatten, bemerkt ſoirte Bergmann von Sckemnitz hätte alſo doppelt 8 Lin 1 85 3 5 5 110 gr Pie: zug auf Schleswig⸗Holſtein, ein alsbald zufammen zu 
diefen Angriff und ſuchte ſich daher ihrem Offizier] Arbeit, denn er müßte die Sprache der Bergleute erſt er sr Ah * er 5 abr ri berufendes Deutſches Parlament und die Haltung 
durch eine raſche Bewegung zu nähern, wobei nichiſen der Praxis lernen. Und was würde der Arbeiten 5 g Hirt 118 Bar 2 31 nähen ni Preußens für den Fall, daß Oeſterreich in einen Krieg 
olle Infanteriſten ſchnell genung zu folgen vermochten. ſiich von einem Vorgeſetzten denken, der nicht wüßt 30 8 ui en . 17 il Mad LAT Venetien verwwidelt werden ſollte, dieſelben Be: 
Ein Mann des Infanterie⸗Regiezents Erzberzeg Kariſwas eine „Halbe“ oder ein „Srolen“ iſt, oder de 0 a 1 die energiſche Ben ale | üfe gefaßt, welcde, wie mitgetheilt, dieſer Tage von 
Salvator Nr. 77 wurde bei dieſer Gelegenbeit vor] bm fein altebrwürdiges „Glück auf!“ in einer anderen N. u Mittel SEES La Wagen a Zu⸗ dem Ber iner National-Verein ausgegangen ſind. Nur 
feinen Cameraden getrennt, zu Boden geworfen unt Sprache erwibem würd? — Was die französisch. land Kurdeſſens wieder herſtellen und gejeßestreuen] Betreff Venetiens iſt der Stettiner Nato als 
von vier Angreifern angefallen, welche ihn zunächſt ſeie “Sprache für die Diplomatie iſt, das iſt die deutſche RAN Stämmen ihr gutes Recht zurückgeben. Er Verein, dem Anſcheine nach, feinem Berliner Collegen 
nes Gewehres berauben wollten. Sein Hilferuf zjopfrür den Bergbau. Wozu alſo eine im Auslande un⸗ erkennt es als nationale Pflicht, daß Preußen mit den goch an Entſchiedenheit voraus, indem ohne weitere 
einige Cüraſſiere herbei, und dadurch Luft gewinnend, ſo kannte Sprache als Damm hinſtellen gegen die deulſchen Verbündeten die gebührende Löſung der Her⸗ Umſchweife erklärt wird, daß Preußen und Deutſchland 
ſtellte dieſer einzelne Soldat ſich ſogleich wieder ſeinen neuen Erfahrungen und Erfindungen der auswärtigen zogthümerfrage berbeiführe, beflimmt vorausſetzend daß keinen Beruf hätten, für das Verbleiben Benetiens bei 
Angreifern entgegen, machte einen, der ihn mit einen Fachgenoſſen? Wozu ſich abſondern vom gemeinfamer |; etwaiger Bundesexekution in Holſtein Deutſchlands Oeſterreich einzuſtehen. Der Berliner National- V.rcin 
Art bedrobte, durch einen Bajonettſtich, einen zwei⸗]Vaterlande des Berumannes, das fo weit reicht als Recht bezüglich Schleswigs vorbehalten bleibt. Preu⸗ hatte ſich bekanntlich nur der ziemlich unbeſtimmten 
ten durch einen Schuß unſchädlich und ſchloß ſich nunſdie Erze ſtreichen und der Schlegel wiederhallt? Sei 3 Br 5 155 Gores u nicht 905 Phraſe bedient, daß Preußen keinen Beruf habe, ſich 
wieder an feine Cameraden. Dieſe, einen unter denſeinem Jahrhundert wird in Schemnitz deutſch vorge: mat 15 dem Genuſſe e 0 1 leben bu Gunſten Oeſterreichs in einen derartigen Krieg In⸗ 
obwaltenden Umfländen ſehr wabrſcheinlichen Angriffſtragen, und der ungariſche Bergbau iſt einer der ges yon id el Tele, n Kia eee Sn Pee zumiſchen, jo. lange durch denſelben nicht Deutſche In: 
vermuthend, feuerten nun gleichfalls ihre Gewehre ab, ſachtetſten, eben weil er im ſtelen Wechſelverkehr mit 0e Deutschlands 2 Kür ee , achte” Da tereffen bedroht würden. 
worauf die Angreifer zurückwichen „ gleichzeitig aber Deulſchland ſtand. Durch Einführung des ungariſchen Blut ſeiner Söhne — mit allen Kräften einzutreten. Ueber die Konkordatsangele genheit ſchreibt 
auch der Commandant der Cüraſſier⸗Aftheilung, Ober: Vortrages würde die Akademie ibren curopälſchen Ruf In der Antwort auf die Adreſſe des Herreneſder „Württ. Staatsanz.“: „Sicherem Vernehmen nach 
lieutenant Baron Rböden, herbeieilte und den weite- einbüßen, ferner iſt der bedeutend überwiegende Theil baufes dankt der König für die dargeleglen Aus⸗ werden die Vorlagen der Regierung in Betreff der 
ren Gebrauch der Waffen unterſagte. Der genanntefder Studirenden der ungariſchen Sprache nicht mäch⸗ drücke des tiefen Schmerzes über den Verluſt det katholiſchen Kirchenfrage voraus ſichtlich im Lauf weni⸗ 
Officier hat ſonach, ungeachtet der drohenden Holtungſtig. (So 2 228 in bus — 18 oo eingegangenen Königs und für die ausgedrüctenſzer Wochen an oie — württembergiſchen — Stände 
der verſammelten Volksmenge, während des ganzen|von den 1 ademikern auf 125 Wegbleiben der Heſinnnugen für ihn. Ferner ſagt die Antwort unge⸗ gelangen können. Ueber den Inhalt derſelben ſind wir 
Vorfalls eine lobenswerthe Selbſtbeberrſchung an denſolos 72.) Daß aber auch durch gbleiben der ſähr Folgendes: „Die Grundſätze meiner Regie noch nicht in der Lage Näheres mitzutheilen; ſo vi 
ließlich nur den Schutz der gefähr⸗nichtungariſchen Studirenden die Stadt Schemnitz eigenem, gierung wir jedoch wiſſe N b n; ſo viel 
Tag gelegt, mee den Gebrauch ſeinen fühlbaren materiellen Schaden erleiden müſſe, ſeiſbabe ich bei der Uebernahme der Regentſchaft darge⸗ [win! n, werden dieſelben von einer umfafs 
deten Finanzwache im Auge behalten und den De 1 ſaoſterklärlich f „Jeſlegt, offen und beſtimmt ausgeſprochen was ich will.ſenden Darlegung und Beleuchtung des Gegenstandes 
der Feuerwaffen nicht befohlen, ſondern verboten, ob⸗ſſelbſterklaͤrlich. 2 i Isch will keinen Bruch mit der Vergangenheit, willſüm einzelnen wie im ganzen begleitet ſein und vielfach 
gleich er felbft von einem Steinwurſe getroffen war.] Die gegenwärtige ſerbiſch⸗banater Statthalterei inſaber, wo meine Ueberzeugung es mir eingibt, beſſern⸗ſneues, bisher unbekanntes oder unbeachtetes Material 
Der Gebrauch der Feuergewehre durch die anweſende[Temesvar, fo wie dortige Grundentlaſtungs⸗Fondsdi⸗de Hand an die Landesinſtitutionen legen, wie diesſdarbieten. Da die von ängſtlichen Gemüthern, meiſt 
Infanterie⸗Mannſchaft ſtellt ſich nach dieſen Erhebun⸗ſrektion und die Landesbaubehörde wird zufolge aller- mein hochſeliger Vater im Jahre 1808 und mein hoch⸗ſaus Unkenntniß des wahren und vollſtändigen Sach⸗ 
gen als ein Act der Nothwehr dar, welcher immer zuſhöchſter Entſchließung vom 26. Jänner 1861 am 31: feliger Bruder nach den Exlebniſſen feiner Epoche ge: verhalts, befürchteten Nachtheile für die evangeliſche 
zu erwarten iſt, wenn die Ehre der Waffen durch ei⸗ Jänner 1861 aufgelaſſen und es werden die Geſchäfte than. Ich babe mir die Linie vorgezeichnet, wie weit Landeskirche und das Staatswohl doche jedenfalls ein 
nen Angriff bedroht wird.“ dieſer Behörden vom 1. Februar 1861 angefangen anſich geben kann und werde dieſe Linie beſtimmt innefmal bis jetzt noch nicht ins Leben getr ten ſind und 
Die Adreſſe des Somogyer Komitates formulirt die en di de ene e f 5 ee halten. Wir wollen uns nicht verheblen, daß wir = dem 3 2 ſich bis zu den ſtändiſchen 
den Beſchluß des Komitates in nachſtehenden Punkten: u — = Kaoifeerlähi nd = Ih 7 — 5 Ar vielleicht ſchweren Zeiten entgegengehen und in Be e re wird, fo dürfte es ein ges 
1. Hofft das Komitat, daß mit der Rückkehr des kon⸗ſentlaſtungs Fon andes⸗Baubehörde rüdfihtigung deſſen alles darauf ankomme, daß das rechtfertigter 1 ie Beunruhigten ſein, ihr 
überwieſen. Land in feinen Vertretern mit mir einig ſei. Dies] Urtheil noch fo lange zu vertagen, bis fie im Beſitz 


i Lebens die im Auslande weilenden Söh⸗ 8 { „de 5 
rn Bandes dem Vaterlande zurückgegeben und] Laut einer telegraphiſchen Nachricht des „Pozor“ hoffe, wünſche, erwarte ich. Nur fo werden wir nach fein Ba RER unerlaͤßlichen factiſchen Grundlagen 
ein werden. 


eemäßigen Könige treue Unterthanenſaus Ragufa vom 26. v. Mis. hat der Raguſane . Innen und Außen ſtark, getroft der Zukunft entgegen: 
fein Le Ae eee 5 die Steuerzah⸗ Gemeinderath einſtimmig zu Deputirten die Herren :ſſehen können.““ N geg 
lung nicht unterſagt, die Steuereinhebung nicht ge: Nikolaus Grafen Pozzo und Alois Scragli gewählt,] Se. Majeſtät der König von Preußen hat anſſchreiben, daß die Angelegenheit der Bundes⸗Kriegs⸗ 
hindert, und werde dieſe nicht bindern, könne aber welche ſich nach Wien zu begeben und dort für dieſden Kronprinzen Folgendes erlaſſen: Ew. k. Hobeir|oerfaffung in ihren näheren Beſtimmungen binnen 
andererſeits verwöge ſeiner konſtitutionellen Pflichten [Vereinigung Dalmatiens mit Kroatien zu wirken ha⸗ habe ich zum Statthalter von Pommern ernannt und|Kurzem von dem betreffenden Ausſchuſſe an die Bun⸗ 
auch nicht hilfreiche Hand bieten. 3. Bis zur Schluß⸗oen werden. A 3 8 ill Ihnen damit an dem beutigen Tage, an welchen desverſammlung kommen werde. Zur Erläuterung die⸗ 
faſſung des Landtages, beziehungsweiſe Allerchöchſtei] Die „Militt. 3.“ erhält aus der Militärgrenze eineſin der Geſchichte unſeres Hauſes ein fo freudiges Er:|ier Nachricht, die vielleicht mit Hinblick darauf, daß die 
Entſcheidigung über die Anträge des Judex Curiaellängere Mittheilung, worin ausgeführt wird, daß der in egniß g knüpft iſt, einen befonderen Beweis Meines Unterhandlungen zwiſchen Preußen und Oeſterreich über 
werde ſich das Komitat jeder Abänderung der Ge⸗ſder Agramer Banalconferen, am 17. Jänn. gefaßte Be⸗ſvaterlichen Wohlwollens zuwenden. Berlin, den 27.Jdas würzburger Reform Project noch nicht beendigt ſind, 
richte pflege enthalten, da hierin einheitliches Verfahren chluß, auch die Militärgränze am Landtage vertreter] Jänner 1861. Wilhelm. Am 27. Jaͤnner iſt derſauffallend erſcheinen mag, bemerkt ein Berliner Corr. 
des Landes nothwendig ſei. 4. Wenngleich an denſzu laſſen, gegen das Intereſſe und den militäriſcher] Prinz Friedrich Wilhelm, Sohn des Kronprinzen, ge-ſder „K. Z.“, daß das Dresdener Journal hier offen⸗ 
Geſetzen des J. 1848 feſthaltend, iſt das Komitat Charakter der Grenze ſei. voren. bar nur von den die Bundes⸗Kriegsverfaſſung betref⸗ 
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tem die unter dem Hut hervorflatternden grauen Haare — Sie! — rief Anna aus und blickte dem jungenſſeiner Ankunft entgegen und nach zwei Monaten wan⸗ſumtummeln. Eine Folge davon iſt, daß ſämmtliche 
G. s, Anna's Kane Gestalt und ibr reizendes Geſicht. Mann in's Geſicht, un welchem ſich Aufregung und delten beide die zum Grabmal der Großmutter füh⸗Schlittſchuhe 3 ſind, und ein 2 1 
auf welchem Erregung und eine auf die Stätte, der Glück malten — era) wesbeld ? lende Straße Hand in Hand und Auge in Auge, ſin zwei Tagen feinen ganzen Vorrath von 6000 Paa⸗ 
fie mit Haft zueilte bin gewandte Neugier ſich mal: — Hatte ich Dar einen Grund, kein Recht —fknieten neben einander an dem Grabe der einen undſren verkauft hat. Er ließ ſchnell aus Holland 12,000 
ten. Der junge Mann trat bei Seite und Anna als ſverſetzte Michael — Sn den Dienſt zu vergelten, anderen und beſchloſſen im Gebet für die SeelenruhelPaar kommen, doch auch dieſe waren im Nu weg. 
ſie ſich dem Grabe der Mutter näherte und alles ſchonſden Sie mir erwieſen 1 iſt das Grab meinen brer Mütter, welche Muſter der Tugend auf Erden Die Kaiſerin findet ſehr viel Geſchmack an dieſen ri 
fertig ſab und wahrnahm, daß die ihr theure Stätt⸗ Mutter, Fräulein Anna — fügte er mit Thränen inſwaren, nie dieſe Gräber zu vergeſſen, aus denen fürſzenden Uebungen. Die Kaiferin batte früher nie das 


sſah, als ob fie felbſt mit liebendem Herzenſden Augen binzu. f . ſie die Blumen der Liebe und eines Glücks empor⸗Eis betreten; in zwei Tagen lernte fie das Schlitt⸗ 
. Herd der Arber gerät, ſchrie fie — eee eee ii 5 Mädchen die Händeſgeblüht, deſſen fie beide würdig. ihuhlaufen und gleitet jetzt mit ſehr viel Anmuth —— 
aud dae nog, le duch ae een age cg ui 1 e t idem Eife dabin. Der Maler Herr Joſ. Stevens, ein 
den Boden zu Füllen, der die für fie beiligen Ref] Sieht Du mein MATTE), Mate der Vater bei ausgezeichneter Schlittſchuhläufer, batte die Ehre, der 
deckte, in Thränen aufgelöſt dem Vater an den Hals] — ich habe es Dir getan! 11 als wir hier wa⸗ Aus Paris Kaiſerin beim Eislaufe die Hand zu reichen. 
8 zen a du ede lr dr e des lan e x Vor acht Tagen veranftalteten Ihre Majeſläten 


22 ; RR ür die Famili Ru⸗ Schlittſch ! iſt feit drei W i in dri 

Theuerſter Vater! du haſt für mich gethan was nicht, denn Dir wird daf milie der dort uhlaufen! Das iſt ſeit ochen daslauf dem Teiche von Lon champs ein brillantes Nacht⸗ 
ich für Dich thun wollte. Wie dankbar bin ich Dir henden dankbar fein. für die S Eofungswort der Pariſer. Das Thauwetter, das in|feft, dem, wenn die Kälte anhält, einige äbnliche in 
wie rubig werde ich jetzt einschlafen, wie leicht wirt] Und die Verewigte, 5 ie Sie fo heiß gebetet, Paris eingetreten, hat die Schlittſchubläufer nicht im Fontainebleau und Verſailles folgen ſollen. 
mir zu Muth fein, da du mir eine ſolche Laſt vom|mird Sie vom Himmel aus ſegnen — ſagte mit zit mindesten beeinträchtigt, denn das Eis der Teiche im| Unter den diſtinguirteſten Schlittſchuhlaufern find 
Herzen genommen. ternder Stimme Michael. Blick EN Boulog nerwäldchen hat es nicht zu ſchmelzen vermocht. zu nennen die Gräfinen Walewska, Morny, de Cazes 

— Aber mein Kind! — entgegnete der Vater —| Anna ſah ihn mit dem lick der Dankbarkeit an, Außerhalb der Stadt iſt die Temperatur ein bis zweildie Fürſtinen Poniatowska, d' Henin, die Marquiſe v. 
auch ich freue mich, daß nun geſchehen, was ich beiſdann neigte fie das Haupt, ging nach dem Grabe derſ Grad unter Null geblieben. In Paris ergaben ſichGalifet, die Gräfinen las Maxis mas, de Labedoyere, 
dem heißeſten Willen bisher n cht habe thun können.] Mutter, kniecte auf der hiezu angebrachten Stufe nie bisher nur einige junge Leute, Studenten, Gamins,[d’Imecourt, die Baronin v. Reyneval, Fr. v. Arlloff 


2 % ies if ni ſenkt inen. dieſe - kam der Ei i j 
verſichere dich aber, liebes Aennchen, dies iſt nichtder und begann zu Boden 8° zu weinen ſoleſem Vergnügen; erſt heuer k. Eislauf fo rechtſu. ſ. w. Am meiſten Bewunderung jedoch erregt we 
— Bund ing. s G. , reichte dem jungen Manne die Hand, der ſieſin die Mode, der größte Antheil gebührt den zahlrei- gen ihrer ee Geſchicklichkeit und Mer 
— Nicht deines, Väterchen — ſagte das Mädchenſan den Mund preßte und ſagte ihm: ben Ruſſen, die jetzt in Paris weilen. Der Herr]graziöſen Bewegungen die reizende Fürſtin O. eine 
eiwas verwirrt — weſſen denn? wer hätte das thun — Kommen Sie heute Abend zu uns. Graf und die Frau Gräfin von Morny find unermüd⸗Ruſſin. f 


kö 2 5 So lernte Anna Michael R. .. kennen. Abends lernte liche Schlitſchuhläufey. Seitdem auth der Kaiſer und Die Fürſtin iſt eine Blondine, deren reichts, 
* Ich habe es gethan — ließ ſich jetzt Michaelſſie ibn beſſer, am folgenden Tage noch beſſer kennen. ſoie Kaiferin das Schlittſchuhlaufen kultiviren, ficht|Wellen Ales Haar über Nacken und Schulter her⸗ 
vernehmen, der ſchon hinter ihnen ſtand. Den dritten Tag ſah fie als der Abend kam ſchonſman die ganze vornehme Welt auf dem Cie ſich her⸗labwallt; im Profil gleicht fie einer Engländerin, ihre 


Das „Dresd. Journal läßt ſich aus Frankfurt 


—— 


* 


tenden Anträgen ſprechen kann, die ſchon vor denſlich und Beſchleunigung des Aufhörens der Occupation! Die Neapolitaniſchen Officiere, welche in Ca⸗ Ausführung der Brücke als . pa d bezeichnen muß, ſo darf 
würzburger Beratbungen am Bundestage eingebrachtſdon Rom, der natürlichen Haupiſtadt Italiens. A. All-Jaelamare vor ein Sardiniſches Kriegsgericht gechelltſeess von den Branch ebe M Na be nice z 8 
wurden und ſeit länger als ſechs Monaten dem Aus⸗[gemeine Bewaffnung der Nation. 5. Die Autoritälſwerden ſollen, haben erklärt, fie ſeien der Ideeſmit der von . Donaubrüde, fo auf 
ſchuſſe zur Berichterſtattung übergeben find. Es beelder Regierung des Königs ift aufrecht zu erhalten, Einheit und Unabhängigkeit Italiens vollkommenſeine bedenklich hohe Summe belaufen wird. 3 
treffen dieſelben die Abänderung gewiſſer organiſcherſdamit die Allianzen nicht in Protection und Abhängig⸗ſergeben, weigerten ſich aber gegen ihren früheren Herr⸗ 0 8 30. Jänner, Schlußkurſe: Zperz. 67.65. — 4 fe perz 
Beſtimmungen, die Verſtärkung des Bundes⸗Contin⸗ſkeit ausarten. 6. Ausſöhnung zwiſchen der Regierungſſcher Franz II. zu kämpfen. Zwei Sardiniſche Sber⸗ Oeſterr. Le A BED ee 7 Nr ap 
gents durch den Zuſchlag der Bundesreſerve ꝛc. Preu-fund den Männern, welche für die Befreiung Staliens|Dfficiers, welche nacheinander dazu aufgefordert worden, Haltung ſehr matt, 3 Conſols mit 91 gemeldet. — 
ßen hat, fo viel an ihm lag, dabin gewirkt, daß dieſe beigetragen haben. 7. Reorganiſation der öffentlichenſwaren, haben ſich geweigert, den Vorſitz in dieſem London, 3". Jänner. Schluß⸗Conſols 91¾. — Lombard⸗ 
Anträge redlich gefördert wurden, und es könnte nur|®erwaltung. “ Kriegsgericht zu führen. ‚ 


Disconto Ws. Silber ſehlt. 
höchſt erwünſcht fein, wenn der Ausſchuß endlich mit Das Programm der „unitariſchen Partei“ lau-“ Ueber die bereits gemeldete Brandlegung in Wien, 31. Jänner. National⸗Anleben zus 9, 74.90 Geld. 


feinen Anträgen darüber vortreten wollte. In Betreffſtet: „Art. 1. Befreiung Venedigs, Roms und Gas⸗J dem auf päpſtlichem Gebiete gelegenen Kloſter zu Ca: e eee au 825 61.5 G. 6825 C 
der Küſtenbefeſtigung iſt zunächſt eine Erklärung desſta's, um ein einiges, unzertrenndares Italien konſti⸗ſſamari bringt das „G. di Roma“ den nachſtehenden.— Aktten der Nalionalbauk (pr. Stich 115.— G. 716.— W. 
Bundestages nothwendig, was er davon als Bundes- tuiren zu können. 2. Hauptſächlich auf die Nation Bericht: „Am 22. v. M. haben piemonteſiſche Trup⸗— der Krevit-Anſtalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öfterr. 
ſache felbft übernehmen wolle, damit Preußen mit ſei⸗ſund die in ihr wohnenden Kräfte zu rechnen. 3. All⸗pen in den Rachmittagsſtunden einen von Vandalis-. 860% K. Ca re — 2094 — , Bein Sorbbahn 
nen Projecten, welche völlig vorbereitet ſind, vorgehenſgemeine Bewaffnung, Gefeg-Reform in Betreff derimus und Kirchenſchändung begleiteten Einfall in päpft- N zu 200 fl. CM. m. 20 (60 ne 2 
koͤnne. Rekrutirungen und der Organiſation der National-⸗ſliches Gebiet gegen das Kloſter Caſamari im Bezirke 168.50 W. — Wechſel (3 Monate) a 5 e . 6. füt 


uf: 
Frankreich. garde. 4. Würde gegenüber den Verbündeten Italiens, Veroli vorgenommen. An 1000 Mann waren von ver⸗ 100 Gulden ſüdd. W. 131.60 ©. . — tonden, für 
Paris, 28. Jänner. Der Moniteur beginnt heut⸗ſvon denen man keine Vormunbfhaft dulden darf. 5. ſchiedenen Seiten Mit Artillerie und Kavallerie in ſtarken 1 — — 1 G. 2123 Af. gg. 
fein Bulletin mit der Anzeige, daß das engliſche Par:|Reorganifation der inneren Abminiſtration. 6. EinfAbtheilungen ‚herangezogen und hatten das Kloſterſieond'ors 1232 G. 12.33 W. — Ruſſ. Imperiale 12.62 G. 
lament am 5. Februar, als am „Lendemain“ des] Abgabe⸗Syſtem, welches den Steuerpflichtigen wenigerſumzingelt. Viele Mönche und Novizen hatten auf die 12.63 W. — Vereinsthaler 2.30 G. 2.30 ½ W. — Silber 152.75 
Tages zuſammentreten wird, an welchem in Frankreich drückt, und eine zweckmäßige Vertheilung. 7. Geſetz⸗unbeſtimmten Gerüchte von einem bevorſtehenden Ein⸗„G. 153.25 W. s e a 
fit die Seſſion des Senates und des geſetzgebendenſgebung, auf die Fortfcritte der Givilifation gegründet. fal kurz zuvor das Aſyl des Friedens verlaſſen, zul berger aur Fours am 31. Jänner. re 0 fl. 
Körpers eröffnet. Jedenfalls hat er ſich aber fein Theil[8. Modiſizirung des Wahlgeſetzes, um die Wahlſä-ſdeſſen Bewachung nur ein Prieſter und zehn Laien⸗ 


Hain: fl. poln. u gez. rer ey fl. 
N 0 N * öſterr. rung fl. voln, 306 verlangt, 295 bezahli. — Preup, 
dabei geracht. England hat fein ſtolzes Parlament, bigkeit der Wähler zu vergrößern. 9. Den Abgeord⸗ſbrüder zurückgeblieben waren. Den mit gefälltem Ba⸗ scuranı er 100 il. öfterr. Sab Tholen 60 vert. 64% 
aber Frankreich hat ſeine nicht minder ſtolzen „Staats⸗ neten Entſchädigung zu bewilligen.“ jonnet eindringenden Soldaten trat nun der Prieſterſoezahlt. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währ. fl ur 
körper“. England ift ein reſpectables Land, aber Das Mailänder Rev lutlons-Comité hatte be⸗ſentgegen, als ſie ihm ſagten, daß ſie eine im Kloſter ee — Aan e . er — — — er 
Frankreich iſt ihm volle 24 Stunden voraus, s mar.[ibloffen eine Deputation an den König⸗Ehrenmannſverſteckte Bande von Reaktjonären ſuchten, gab er Vollwictige bolländiſche Dutaten f. 7.18 werl, 7.5 beiahll. — 
ſchirt, wie Herr Grandguillot beute zum 99. Maleſabzuſenden, welche ihm die Todesnöthen des Comité'sſihnen die Verſicherung, daß ſich Niemand von den Bollwichtige öfterr. Rand⸗Dufaten fl. 7.27 verl., 7.17 bezahl. — 
beſtätigt, „in der Avantgarde der Civiliſation und desſbekannt geben und ihn zu energiſchem Vorgehen be Geſuchten im Hauſe befinde. Mittlerweile kamen Offi⸗ Ben. Pfandbrieſe nebſt lauf. Coup. fl. p. 99 ½ verl., 98 ¼ bez. 
Fortſchrirtes“. Das bleibt nun einmal die Parade⸗ſwegen ſolle. Die Deputation ging ab, hatte Audienzſziere herbei, die jeden Mönch, der noch im Kloſter Er 5 — N en, —.— vr Pc 
phrafe der Regierung und ihrer unerſchütterlichen Lob⸗fund iſt bereits feit geſtern mit der Antwort, die ihr gesfbleiben würde, erſchießen zu laſſen drohten. Nun eilte Währung 63.50 2 6250 bez. — MationalsAinleihe von — 
redner. — Vice⸗Admiral Le Barbier de Tinan iſt ſeilſgeben wurde, hierher zurückgekehrt. An Phraſen hatſder arme Prieſter die noch im Haufe Befindlichen auf⸗ Jahre 1554 u. Ollert. Währ. 7% verlangt, 73.50 bezahlt. Aktien 
geſtern in Paris und wurde bereits von dem Kaiſerſes Victor Emanuel nach lbblicher Gowohnheit nichtſzuſuchen und bezeichnete ihnen als Sammelpunkt den st Carleeudwigababhn, ohne Coupons und mit der Einzahlung 
empfangen. — Man ſpricht viel von dem Berichte desffebien und dem Comité verſichern laſſen, daß ſein ein⸗ Hochaltar in der Klosterkirche. Als fie nun dort mit 70% d. öfere. Wabr. 172 verl., 170 vez. 

Herrn Troplong, der den Senatus⸗Conſult in libera-ziges Streben die vollſtändige Befreiung Italiens ſei.][Fackeln in der Hand das Allerheiligſte wegbringen y 
ler Weiſe befürworten fol. Er beantragt unter An⸗[Er werde ſich durch nichts abhalten laſſen, die ſich vor⸗ wollten, drangen die Soldaten auch in die Kirche und 9 

derem, daß der Moniteur⸗Bericht allen Journalen freiſ gezeichnete Miſſion zu Ende zu führen, und ſollte eiſdie Laienbrüder entflohen, als neuerdings gedroht 3 eueſte Nachrichten. 

von Poſt⸗ und Stempelkoſten zugeſandt werden ſolle. hierbei auch Krone und Leben verlieren oder ſeinemſwurde, daß Jeder, der ſich nicht entfernen würde, ſo⸗ Peſt, 31. Jänner. Der heutige „Magyar orszag“ 
— Die Zahl der Buchdrucker, die nicht mehr im] Vater gleich im Exile ſterben. Ueber die Bitte um Ent- [fort erſchoſſen werden ſollte. Der allein zurückgeblie⸗ bringt ein Schreiben des Fürſt⸗Primas an alle Comi⸗ 
Verhältniß zu der wachſenden Bevölkerung ſtebt, fol laſſung des Grafen Cavour's ging er ganz lautlos hin⸗ bene Prieſter konnte nun in das Kloſter zurückkehren tate Ungarns, in welchen ‚der Primas das Land vor 
vermehrt werden. Es ift ein beſonderes Decret nöthig, weg; nur verſicherte er, daß keine Machtſ der Erde di nd ſich überzeugen, daß den Soldaten die kurze Zeit Ueberſtützung warnend, die Hoffnung ausſpricht, ſein 
um in Frankreich eine Druckerei eröffnen zu können. —Italieniſche Bewegung eindämmen werde. Das Re⸗ genügt hatte, um die Thüren aller Zellen zu ſprengen Vaterland werde die mahnende Stimme nicht über⸗ 
In Vincennes if ein Laboratorium für eine neu er- volutions-Comits iſt mit dieſer phraſenreichen Antwortſdie Möbel zu zertrümmern, in den Vorralhskammernſbören. Der wichtigſte Pafjus des Schreibens lautet: 
fundene brennbare Maſſe eingerichtet worden, mit dernur ſehr mäßig zufrieden, mid une fe 11 RTLN zu ſtehlen, was MR Dante 6d ee Zur 1 Bede e e e 
man künftig die ohlku eln füllen wird. — Ledru Gegen die roteſtation Türr's in er nie 2 un . Y wat. er das Haus verließ, x Is N K 8, er. 
Rollin wil a = Amneſtie Gebrauch machens daß ee Bine 5 l bemerit ran. rief ihn der kommandirende Major nochmals zurückſie ſo iſt hier jeder übereilende Schritt ein ſicherer Vor⸗ 
und nach Frankreich zurückkehren. Doch wird, wieſCorreſp.“, daß fortwährend und offenkundig für die und fragte ihn unter wiederholten Drohungen nach bote der Anarchie, welche leider unfere Obrigkeit bereits 
man vernimmt, von Seiten der Regierung geltend ſog. ungariſche Legion geworben würde; „nur feien die denen, die er ſuchte; der Prieſter konnte nur die frü⸗ zu einem zurechtweiſenden Vorgehen gezwungen hat. 
gemacht, die Amneſtie könne auf ihn keine Anwendungſzuſammengewürfelten Elemente, aus welchen man die⸗ [heren Verſicherungen wiederholen, daß ihm nichts von Wenn wir mit männlicher Ausdauer dulden konnten, 
finden, da er wegen Mitſchuld an einen gegen dasſſes Korps zu bilden bemüht ſei, ſelbſt bei den Ungarn ihnen bekannt ſei. Nun entfernten ſich die Piemontefenfvern wir uns ſehnten, die friedebietende Hand unſe⸗ 
Leben des Kaiſers unternommenen Attentat zum Todelnicht gut angeſchrieben“. (Nach einem Mailänder Cor⸗ unter klingendem Spiele, legten aber zuvor 121 ee gegen uns ausgeſtreckt zu ſehen — 
verurtheilt ſei. Gremieur hat ein Memoire zu Gunz|refpondenten des „Vaterl.“ hat Graf Bethlem, der much: an die Kloſterapotheke, aus der die däven a ne 8 . 1 
ften feines früheren Regierungs⸗Collegen eingereicht. —- [Commandant der ungariſch fein ſollenden Piacenza⸗ mittel il Fa a — ung dae 3 E genhelten vom 1 nicht in Lielſclfig ubm eig 1 
Der Miniſter des Innern hat Hrn. Veuillot die Grün⸗ Huſaren, ſeine Entlaſſung genommen und fein Geſuch . ac) an m bund 8 2 


} f ückli 17 i ; Ider, ſondern in glei i = 
dung eines neuen politiſchen Journals verweigert, da⸗ſum diefelbe damit motivirt, daß er wohl ungariſche 17 dae ir Hie wäre die bebme 8 Mibeicg 2 gdf u i Können ersehen 
en Herrn Proud ttet, unter d itrl: i nicht ab Itbü „ SE j W ; a 122 
— . — ee polliſche ne a — wolle Nen e architektoniſch ſehr intereſſante Abtei von Caſamari ein 50 Kr ni rt — mit dem 8 

* ua 1 s 

gründen. — Man verfihert daß zwiſchen Frankreichſebenden ungarifchen Emigranten find. entſchloſſen, von]. Haufen gero dan. e 

und China via Aegypten ein regelmäßiger Dampf⸗ der ertheilten Amneſtie des Kaifers von Seſterreich S — - 

ſchifffahrts⸗Dienſt errichtet 9995 wird. — Schiffe [Gebrauch zu machen.) Local⸗ und . ee Kopenhagen, 29. Januar. Die „Berling'ſche 
f i S i 8 a Re r ; 2 Krakau, 1. Februar. [g, ＋ ri ; m ; 4 

Ga a se . Nie. f et ‚bemerkt on Rn 4. nu rose 75 Der Magiſtrat ‚von Tar no w erklärt in einem Aufruf, re 2 — . über die Finanzlage 0 des 

derlaſſungen im Kaiſerreiche Anam, anhalten. egramme über die ange lich vor a sta erzielten Er⸗ſdaß, da in der beiläufig 20.000 Einwohner zahlenden Stadt ne⸗[Lundes, ! ( ervorgeht, daß außergewöhnlichen 

t ift auf Anſuchen der hieſigen Re⸗ folge, daß fie fehr ſchlecht mit den ſpäteren aus führli⸗ſben der bishin beſtehenden einzigen Buchhandlung ſich ſicher[Ereigniſſen in dieſer Beziehung mit Rube entgegen- 

Vefik Paſcha iſt auf An ge e'ſchen Depeſchen ſtimmten; ſo habe der Telegraph be⸗ noch eine zweite rentiren würde, er bereit ſei nach Kräften die[geſehen werden kann. Der Kaſſenbehalt betrug am 

gierung vou der Pforte abberufen worden. Er war reits von einer Batterie geſprochen, die nur mehr 300 Anlegung einer ſolchen zu unterſtützen. 1. Januar 4½ Millionen, der De vefünds-gond 15 

wegen feiner fortwährenden Oppoſition gegen alles, Millionen, der Reſervefond des Königreichs 4 Mil⸗ 


Meter von der Feſtung entfernt ſei und auch ſcho 8 agen Kathe 2 Be N ern Aten 

f ; 161 { ufder hieſigen Kathedrale als am Todestage de rafen Arthur 

was auf die ſyriſche Expedition Bezug hat, ſehr miß⸗ Breſche geſchoſſen habe, und nun heiße es plötzlich, die III feierliches Requiem ED worauf wie alljähr,jlionen, fonftige Activa, abzüglich von 5 Millionen zur 

liebig geworden. 3 Beſchleßung gehe einen langſamen Gang. Im glei- = von sn ey Ve 1 = Einlöſung der Öprocentigen engliſchen Anleihe, 2%, 
Italien. chen Sinne müſſe man die piemonteſiſchen Nachrichten s00 fl. p. det Sfrädihifen Gemeine auf dem hinten * Millionen Thaler Reichsmünze. 

Wie man aus Turin meldet, wird trotz der Ma-Jaufnehmen, die fortwährend von geringfügigen Verlu⸗ Paris, 29. Jänner. Der heutige „Moniteur“ 


; 3 4 Vertheilung an verfhämte Arme zugewieſen wurde. 5 

jorität, die dem Grafen Cavour im Parlament bereitsſſten ſprächen. Bezüglich der telegraphiſchen Meldung,, — Am 28. d findet in Wien eine außerordentliche Gene meldet die Ernennung des Admirals Touchard zum 
geſichert ſein ſoll, eine theilweiſe Cabinetsveränderung daß die Beſchlagnahme einer Correſpondenz zur Auf: ralverſammlung der k k. privilegirten een Karls Befehtöhaber deö-tevantinifchen Geſchwaders.— Au⸗ 
flattfinden. Graf Cavour würde im Amte bleiben, ſſindung wichtiger Documente geführt habe, frägt „Pays“, eee e eee Leglhigaltentlerte 9 ßerdem veröffentlicht das amtliche Blatt einen Erlaß, 
aber mehrere feiner Collegen durch Männer erſetzenſ welcher Natur wohl dieſe Documente fein mögen, ob Beſtzern von 40 Actien bie Ipiteflend 14. d. im Wiener Cen welcher eine allen denjenigen, die den chineſiſchen Feld⸗ 
deren Anhänglichkeit er ſicherer als mehrerer der jet: ſie ſich auf die Vertheidigungsmittel der Feſtung oderſtral Bureau oder bei der Lemberger Filialkaſſe der k. k. Credit⸗Jzug mitgemacht haben, zu verleihende Denkmünze be 
gen Miniſter ſei. Das Wahlcomité in Genua hatſauf eine Verſchwörung beziehen, bei der ehemalige Ge Anſtalt 8 bei 1 Feen 8.3. Ben trifft. a 

eine Candidatenliſte aufgeſtellt, welche die Namen derſnerale und Officiere des Königs Franz betheiligt fein|manet U. Sohn nee jolgte, In Fanen det 11 And die Neapel, W. Jänner. Der neapolitaniſche Parla⸗ 


4 r 2 g 0 Vollmachten bis ſpaͤteſtens 26. d. bei den genannten Agenturen E ne 
exaltirteſten Mitglieder der Actionspartei enthält. ſollen und darum auch nach Piemont internirt wur⸗ vorzuwelſen. 5 2 mentär, welcher ſich geſtern der Flotte vor Gasta nä⸗ 


Eine Turiner Correſpondenz der Opinion 2 Pa 9 „. —— — 9——U—yt— ne ia im Des die ue 80 ar die Feſtung 
bringt das Programm des Wahlcomité's von Bol o⸗ . eapel hat ſich der piemonteſiſche General⸗Handels⸗ 5 Nachri wolle ſich ergeben, war blos der Ueberbringer eines 
gna, welches fo ziemlich als Modell für sämmtliche Statthalter, Prinz von Carignan, veranlaßt gesehen Pa Die 18: RD d ee auf das 19 Schreibens eines fremden Geſandten an feine „Res 
Programme der „Mittel⸗Partei“ betrachtet werdenſden zahlreichen, die Stadt fortwährend durchziehenden ſleben beträgt nach den bisher veröffentlichten Berzeichniſftn deiſgi erung. 
kann: „Art. 1. Einbeit Italiens und conftitutionelle Patrouillen die Weiſung zu geben, die Zuſammenrot-]⸗Wiener Zeitung“ 4,330.20 ern { 7 a 7 —— 
Monarchie unter König Victor Emanuel. 2. Unver⸗tungen mit Schüſſen auseinanderzutreiben, falls der en K en dere A e „Berohävorkider Redakteur: Dr. A. Byczek. 
letzbarkeit der Prärogative des Königs und des Par⸗ Aae ſich zu zerſtreuen, nicht ſofort Folge ger dahier fo weit hergeſtellt, daß die Eröffnung der Eiſenbahn bil. Des h. Feſtes wegen erſcheint die näch⸗ 
laments. 3. Befreiung Venetiens fo bald wie mög⸗fleiſtet würde. Straßburg im nächſten Monat stattfinden fann. Wenn man vielfte Nummer des Blattes Montag. 


feines Bein ſehen, das mit hohen Stiefletten bekleidetſder Eisbahn.“ ſchenke gemacht hatte, durchbtachte. Er mis brauchte das inlime 
iſt. Sie geile auf dem Site dahin we eine Luftfee, v nun we A en 

5 1 A x A nem Jugendfrende, ſtand, und die Connexionen, die er 7 
wirft das Köpfchen etwas rückwärts und blickt die Zu⸗ meg 


ſchauer mit dem ſtolzen Lächeln eines verwöhnten Kineſd 
des an, das ſeines Sieges gewiß iſt. Caprice und 


R Namentlich erſcheint als_befhädigt der Zahlkellner hof Hetels 
Geiſt beleben dieſe reizende Phyſiognomie, die den An⸗ 


zum „weißen Roß“, wo er logitt hatte. Der shot verur- 


‘ 8 Untere » Der Kön. Hart. Zig. wird aus Berlin geſchrieben: Als 
aben, Seinſ welt“, welche von allen Kindern mit großer Heiterfeit|uriofum mag erwähnt werden, daß eine Dane bei der hieſigen 


Univerfitätsbehörde-den Antrag geſtellt hat, du den Vorleſungen 


. NI 5 ini ät fi N den, za ſie die Ab 
Eine ſehr amuſante Perſönlichkeit hat auf demſei glichen enn Antrag za die die Ab. 
1 \ l 5 N 1 tomie zu . Die ſem age ſieht I 
Eiſe eine Art Berühmtheit erlangt. Es ift Herr Har⸗ f be nden; alles a * Wege. re ptomovirfe zur Sa ace 
togs (wie ihn die „Independance“ ſchreibt), ein deut⸗ Bedarf und wie ſich "des Großen eine Dame zum Dokter leben dn a 
ſwer Jude, der auf den Boulevards bekannt iſt durchſſelbſt verſteht, eie eee 2 bedeutende Se Minder des 
feinen rothen Bart und feine Familiarität gegenüberſjetzt auf Dorfes Hermaringen, welch raue ee 


chule halten, in einem Sbalkeſſel von Schneegeſtöber über⸗ 
raſcht worden und ſämmtlich erfroren find, * 


6 ib 3 „Hr. Cauſſipi ge ewa 8 1848 e eh von 
anfertigen laſſen: Eine Jacke mit Aſtrachan ver⸗ Paris, wohin er erſt 9 Tagen nach einem mehrfäh⸗ 
a 2 8 a in Amerika zu N f Ö 1 
brämt, eine Aſtrachanmütze und ein knapp anliegendes geſetzt, feinenfri 3 Amerika zurückgekehrt war, iſt an aer agen 
inkleid. In Wien iſt der Eisſtoß am 28. d. glücklich vorüberge⸗ 
Der Kaiſer befand ſich auf dem Eiſe. Die Schnalle ab ſich zur gangen. Blos * Aae und in den Seitengräben breitete ſich 
eines ſeiner Eiſen wurde locker. Herr Hartogs ſieht i ſah ſich dieſpas 916 zu anne jnlederungen in der Noesgh in Erd⸗ 
es, ſtürzt hinzu und bringt Alles in Ordnung; dabei] Der 3 W 


5 


Gebratene Kaſtanien (italienifd e 


Die Anmeldung hat zu enthalten: eiw temuz i jego malzonce Sylwii Wistockiéj . 
Maroni) find alle Abende in der Frü 


a) die genaue Angabe des Vor⸗ und Zunamens, dann[Pani Kazimira Homolacz o zaplacenie zaleglego 


Wohnortes (Haus⸗Nro.) des Anmelders und ſeinesſezynszu dzierzawnego w kwocie talarèw 800 i J M hit h 
allfälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit den ge:|rozwigzanie kontraktu dzie-zawnego döbr Ilkowic ben Handlung von J. uo 80 7 


2485. 1-3) N 8 
Coneurs. ( feglihen Erforderniſſen verfehene und legaliſirte Voll- pozew pod dniem 4. Stycznia 1861 L. 14 wyto- Stephbans: Gafie Nr. 370, 
Nr. 2955/B. U. C. macht beizubringen hat; czyta w skutek czego do rozprawy sumaryczuéjffriſch zu bekommen. (2448. 5— 


Zur Beſetzung der bei dem k. k. Bezirksamte in b) den Betrag der angeſprochenen Hypothekarforderung, termin na dzien 28. Lutego 1861 0 godzinie 9. 
Kalwarya Krakauer Kreiſes, in Erledigung getommenenſ ſowohl bezüglich des Kapitals, als auch der allfälli⸗frano w tutrjszym Sadzie zostal przeznaczony, 


Amtsblatt. 


prov. Actuarsſtelle mit dem Jahresgehalte von 420 fl.. gen Zinſen, in ſo weit dieſelben ein gleiches Pfandrecht: Gdy miejsce pobytu p. Ksawerego Wislockiego 
6. W., wird hiemit der Concurs ausgeſchrieben. mit dem Kapitale genießen; jest niewiadome, przeto e. k. Sad powiatowy ce- Wiener - Börse - Bericht 
Bewerber um dieſe Stelle haben ihre gehörig doku⸗ſo) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poſt, und lem zastepowania pozwanego na koszt i niebez- vom 30. Jänner. 


pieczenstwo ustanowit p. Edwarda Skowrofiskiego Oeffentliche Schuld. 
A. Pes Staates. 


mentirten Geſuche dis 20. Februar 1861 im gehö⸗ 
rigen Dienſtwege bei der Krakauer Kreisbehörde einzu: 
bringen. 


d) wenn der Anmelder ſeinen Aufenthalt außerhalb des 
Sprengels dieſes k. k. Gerichtes hat, die Namhaft⸗ 
machung eines hierorts wohnenden Bevollmächtigten, 


Von der k. k. Landes⸗Commiſſion für Perſonalangelegen⸗ en idri dtug ustawy postepowania sgdowego W 3 i "75 
5 id me n, wid 8 B . In Def. W. zu 5% für 100 fl. 5650 50 75 
heiten der gemiſchten Bezirksämter. — — — — — obowigzujacego, Przeprowadzonym zostanie. Aus dem Rattomal alleben zu 5% für 100 fl. 75.— 78 0 
Lemberg, am 21. Jänner 1861, d it alei R . 81e dr Zaleca sig przeto pozwanemu aby w zwy2 ozna-T Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 4 5 
C7 ¼ stang?, ab potrzehnej@mindus u nk um 6, >> 5 Aa. 

i 31 er dokumenta ustanowionemu dla nich zastepcy udzie- Nene 
Nr. 48. Verlautbarung. (2463. 13) ſendet werden. lit, lub innego pelnomocnika obral 1 o tem e. K. alt Berloſung 1:9 ala, [er lbs 1 e 


f 1860 für 100 l. 81.50 8 
Como-etentenſcheine zu 4 L. austtrr. 15.25 1 3 


fung feiner Forderung auf das obige Entlaſtungs-Capi⸗ Z c. k. Sadu powiatowego. 


S 1 FREE i Rei 5 a 
ſtadt Neu⸗Sandez gelegenen zwei dreigängigen Mahl⸗ tal nach 8 der ihn treffenden S Zabno, dnia 21. Styeznia 1861. „en Met. Dedrur gu 57 für 100 1 en 
mühlen ſammt Grundſtücken auf die dreijährige Dauerſeingewilliget hatte, daß er ferner bei der handlung von Mähren zu 5% für 100 fl. 1 85.50 86 
vom 1. März 1861 bis Ende Februar 1864 eine öffent⸗ . gehört werden wird. Der die ee von 8 zu ng mn 85 — 80 05 
liche Licitation abgehalten werden. Verſäumende verliert auch das Recht jeder Einwendung 2480, 250% Sr , job eee. e 2 ‚Bikht 
0 und jedes Rechtsmittel gegen ein von den erſcheinen⸗ Kundmachung. ( don Tirol zu d für 100 l.. „ „ „ N 


Der Aus rufspreis eines einjährigen Pachtzinſes be: 
trägt 1060 fl. 50 kr. öſterr. Währ. 

Pachtluſtige werden eingeladen, mit einem 10% Va: 
dium v rfehin dieſer Licitations-Verhandlung beizuwohnen. 

Die nähere Pachtbedingniſſe können zu jeder Zeitſnach Maß 


den Betheiligten im Sinne $. 5 des kaiſerlichen Pa— 
tentes vom 25. September 1850 getroffenes Ueberein⸗ 
kommen, unter der Vorausſetzung, daß ſeine Forderung 
ihrer bücherlichen Rangordnung auf das Ent⸗ 


Laut Erlaſſes des k. k. ſtädtiſch⸗delegirten Bezirks- 
Berichte in Krakau ddto. 15. December 1860 3. 12946 
werden folgende zur Nachlaßmaſſe der Eſther Scheindle 
Pitzele gehörigen Gegenſtände, als: Bettzeug, Wäſche, 


hieramts eingeſehen werden. laſtungs⸗Capital üderwieſen worden, oder im Sinne desſ Kleider, Silber und Pretiofen im Haufe sub Nr. 17 2neu Act ien. 
K. k. Domänen⸗Verwaltung. — des kaiſ. Patentes rom 8. November 1853 auflggar Gde. X. Straße Kierköw am Kazmierz amſeer Natenatba fk pr. 8 718.— 720 — 
Alt⸗Sandez, am 23. Jänner 1861 und und Boden verſichert geblieben iſt. 7. Februar 1861 um 9 Uhr Vormittags, “ 8 > Handel und Bewerbr zt 
Krakau, am 21. Jänner 1861. im Wege der öffentlichen Licitation verkauft. Im Falleſder Nied. öſt. Getoupte-Gefellſch 22 1 — *. Ki 10 5 
N. 818. E diet (2484. 1-3) dieſe Gegenftände nicht mit dem Schägungswerthe ver⸗ Joer Kaiſ- Nerd ⸗Rordbahn 1000 fl. EM. 2079 208 
8 kauft würden, wird ein zweiter Termin und zwar ame Sgate Giſendahn-Geſellſch zu 200 fl. EM. 


2 eee e eee 2a 9 — 
der Kati. Eliſadeth- Bahn zu 200 fl. GM. 9 rr 
der Sid. nordd. Berbind. B. zu 200 fl. Ce. 10650 107 — 
er Theisb. zu 200 fl. C M. mit 140 fl. (70) mz. 147 1 
der ſüdl Staats, lomb.⸗ven, und Gentr.-ital, Gi⸗ 

ſenbahn zu 200 A. on. Wahr oder 500 Fr. 

m. 140 fl (7% GIII... . 198.— 100 
der galiz. Karl Ludwigs Bahn zn 200 fl. GW. ; 

mit 120 fl. (70% ) Einzahlung... . . 16850 1 ).— 
der öſterr. Donaudampfſchifffabrts⸗Geſellſchaft zu 


14. Februar 1861 zur Licitation um den mindern 
Schätzungspreis beſtimmt. 2 
Krakau, am 29. Jänner 1861. 

Franz Jakubowski, 

k. k. öffentlicher Notar. 


Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folge 
Einſchreiten des Salomon Natan Wechsler bücherlichen N. 106. E d y kt (2467. 3) 
Beſitzers und Bezugsberechtigten des im Krakauer (fcüher C. k. Sad powiatowy w Zabnie zawiadamia 
Bochniaer) Kreiſe liegenden in der Landtafel dom. 303 niniejszym 5 P. Ksawerego Wislockiego 
bas; 266 n. 10 et 11 här. vorkommenden Gutes Za-|z miejsca pobytu obecnego niewiadomego, iz prze- 

rzöwek Behufs der Zuweiſung des laut Zuſchrift der 
Krakauer k. k. Grundentlaſtungs⸗Miniſterial⸗Commiſſion 
vom 4. Auguſt 1856 3. 3736/8.:€, für obige Gut 


Meteorologiſche Beobachtungen 


bewilligten Urbarial-Entſchädigungs⸗Capitals pr. 2796 Batom Hohe | Temperatur Speciſtiche , A Aukand F, ra, Shui 

fl. 2%, kr. CM., diejenigen denen ein Hppothekarrechtſ e nach tußtigfeit nn n tar an 0 8 Wärme im „Jes err, elend in Trieſt zu 500 fl. CM.. . 140.— 00.— 
2 i 3 in Parall. Eins 5 1 des Winde der Atmosphäre in der kuſt Laufe d. Tageſder Ofen⸗Peſther Keſtenbrücke zu 500 fl. C. M. 30 — 40 — 

auf den genannten Gütern zuſteht, hiemit aufgefordert, . e aum rer Reaumur der Ruft von | bis er Wiener Dampfmühl Aktien ⸗Geſellſchaft zu 

ihre Forderungen und Anſprüche längſtens bis zum 31. 41 2 | ſchwach | Nebal 500 fl. öflerr. Wahr Aan von ug 35 — 383 — 

März 1861 bei dieſem k. k. Gerichte ſchriftlich oder 05 | Welt | Trüb e —12 . 


96 5 mittel Schnee 


FAH PLAN 


für die Perſonenzüge auf der 


mündlich anzumelden. 


det Oſährig zu 5% für 100 fl. 101.— 101.50 
Matlonalbant 10 fahrig zu 8% für 100 fl. 67.— 98. 
auf EM. verlosbar zu 5% für 100 fl. 90.25 90 30 
der Nationalbank 12 monatlich zu 5% für 100 A 99 80 100 — 
uf öfterr, ab verloebar zu 5 für 100 fl. 86.25 81,50 
Galiz. Kredit- Anſtalt E. M. zu 4 für 100 fl. 88.— 85 50 


E 
der Grebit, Ante für Handel und Oewerde zu 
100 fl. öſtert. Währung 
Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. EW. 
Trieſter Stadt-Anleihe zu 100 fl. C.- M.. . 118.— 120.— 
Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öͤſt. W. 37.80 38 — 


kaiſ. königl. priv. galiziſchen Carl Ludwig⸗ Bahn %% 2 
vom 4. Nobember 1860 angefangen bis auf Weiteres. K 2„%łö 1 3 
St. Genois zu 40 „ „ % „„ NM 
r — gräg zu = = ee 2 1,50 
aldſtein zu „ — 24.25 24.75 
In der Richtung N 14.78 16 25 
von Krakau nach Przemysl von Przemysl nach Krakau 2 Monate. 

Poſtzug N. 1 [Perſonenzug N. 3 Perſonenzug N. 5 Dun e eee Fa. ü dec Sar. Y q 
Station Habegger Seger, e e Station fe e 5 e m 
t. M. St. M.] St. M. St. M. St. IMI St. M. St. NISt. M. SI N. [St N. St.. Leben, e 10 9. S. . 8125 


Darte, für 100 Franken 3% . 00.50 60.60 


Krakau Abends 8 Früh 535] Przemy sl 7 
Bier zan 8 59 9 5571 Zurawiaa rr A e Bi 
Podiete . .» » 9 229 : — 1 — 9 Ruß; a a 237 4 7 Nr. — fl. —— Nr 
1 1 1 . 8 „ vollwichtige Duf. - . . RG Pier: eee 2 
Kla 28 re de 10 8 1 7 9 . or — fl. — 2 Ken ” 
isa 74 Labeu tt 11 ui: n 5 
1 r m ir 523 24 
Bogumitowice 1102911 8 21] Rzeszöw..... 2 — a 
Tarnöw .... 114612 12142 835 846] Trzciana 12 . 
OCzarn as l 124512 1122 9 28 930] Sedziszo' xp 2 
Ropezyce . . » . 156 158 221 10 | 28 0| Debica . . zn. a 
Seller . 42414 220 284 1046 1056 Czama . .. 2 — — 
zin 2/43| 2 2155 11119 * 05 Tarnow Ra FE 2 dach Wien 7 uhr Ftöb, $ uhr 45 Minuten Nachmittag 
Rzeszow . .... 314 3 3|18 1151 Mittag] Bogumilowice ... - 3 40 Sranica (Marihau) 7 Uhr rab. 8 Uhr 45 Dein A 5 
Lancut. * 3 581 4 3150 e ene 4 Nach My slow eh (Breslau) 7 Ahr Früp, 
Przeworsk . Dee a 4| 23 Ä 13 P ̃ . ara mde an 4 at a u 3 nach Preußen 9 Ubr 45 NR» 
„ * “ * * 8 nu en 8 
es . “ . 5122 5 4 53 — — pP SIT. fie ner 2 Nach Nee 8, 35 Früh, gung 11,51 Mittags h 008 
asm . 6 5 23 r odleze — . Braemysl 10 Uhr 30 Min. Bormit., 8 Uhr 40 Hein. 
Zurawiea , 6 5 49 e Bierzan oc 5 Abende. (Anfunft 6 Uhr Rachm., 6 uhr 48 N. 
Prem 6 — 145 an 1 nac Wleliezte 7 Uhr 20 Min. Grüß, ö 
— 5 — Adgang von W a 
den aan nach von Wielierka nach von Niepokonmice nach Wiellezka ach 1e Rratau 7 uhr Morgens. J Uhr 1 Nass abe 


Niepolomice Wiellezka Krakau 
Gemifchter Jag Nr. 23 emifchter Zug Mr. 24 __Gemifcter Zug Nr. 5 De Bus kaut l 

Abgang Ankunfe] Abgang — unkunft Abgang 
Station Ankunft. Abgang Ankunft ar 9 


— — 5 
Se MN. St. M St. M. Sr Satin eee Serien eee 


Wieliezka Ade von Oſtrau 


dn Krakau Il Ubr Vormittags. 


Adgang von Myslowi 
Rach Krakau 1 ub 15 K. Race 1 


Abgang von akowa 
Rad ®ranica 10 kr 18 2. Peer 7 Uhr 10 m. 1 ; 
und 1 uhr 48 Minuten Mittags 


Abends 6 | _ 


.. . I Sin] 7120] Wiellezka . Nachm. ] 1 30 NMiepolomiece] Nachm. | 3 | 10 Wiellezka - 
8 7 50 dr 2125 57 l 42 * Podigte 2 20 327 |Bierzanöow - - 3 8 15 Nad Tr 1e inte . = 228 e 
eka s Stüh [Podiese . . 2 10 2015 Bierzan sr. . 351 540 Krakau bends u © Kuhr 30 M Srub, 9 Up: 8 
Wieli | üh 2 25 Nachm.] Wieltezka 4 | 9 Machm. a 30 Rau, 1 Srü r Vorm., 2 51 


Niepolomice | 2 
(2313. 5) Anmerkung. 

Der gemiſchte Zug Nr. 1 ſteht in Verbindung von Wien, Brünn, Peſt, Olmüͤß, Troppau, Bielitz, Szezakowa, Granica. 

Der gemiſchte Zug Nr. 2 Mebt in Verbindung nach Wien, Brünn, Pest, Olmüß. Troppau, Bielik, Szezakowa, Granica. 

Der Perſonenzug Nr. 3 ſteht in Verbindung von Wien, Brünn, Peſt, Olmütz, Troppau, Bielitz, Granica. 

Der Perſonenzug Nr. 4 ſteht in Verbindung nach Wien, B. unn, Peſt, Olmüt, Prag, Troppau, Bielitz, Szezakowa. : 

Die gemiſchten Züge Nr. 24 und 25 verkehren nach Erforderniß. Mon der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig-Vahn. 
Buchdruckerei⸗Geſchäftsleiter: Anton Rother. 


Ankunft in Krakau 
Bon Wien 9 uhr 45 Min. Vorm., 7 Uhr 45 Min. Aber 
Bon Myslomig (Breslau) und Grante a (Warſchau) 9 r 
45 Min Vorm. und 5 Uhr 27 Min. Abende 
non Ofrau und iber Oderberg aus Preußen 5 Ubr 17 M Nr. 
Aus Nieszew (Abgang 2. 2 Rahm.) 8, 40 Abende aus 
Priemysl (Abgang 8 Ubr 15 Min, Abends 7 uhr 
25 Min. Morgens) 6 uhr 15 Min. Früh, 3 uhr Nosın. 
Aus Wielicika 6. 40 Abends. 
ur 


In der Buchdruckerei des „OZAS.“ 


